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Digitalisierung in der Kinderrheumatologie, DGRh-Tagung 2025 und Ausblick 2026

Digitalisierung in der 
Kinderrheumatologie: GKJR 
gründet Kommission Digitales

Mit der wachsenden Bedeutung digitaler Lö-
sungen im klinischen Alltag steigt auch der 
Bedarf an strukturiertem fachlichem Aus-
tausch – sowohl zu konkreten Anwendun-
gen als auch zu strategischen Fragestellun-
gen. Der Vorstand der GKJR hat daher in sei-
ner Sitzung am 12.09.2025 einstimmig die 
Gründung der Kommission Digitales be-
schlossen. Damit wurde der von einer en-
gagierten Interessengruppe initiierte Pro-
zess, der mit einem Kick-off-Meeting am 
30.07.2025 begann, nun offiziell in die 
Struktur der Gesellschaft überführt.

Die Kommission versteht sich als Plattform 
für praxisnahen Austausch und konzeptio-
nelle Weiterentwicklung rund um digitale 
Themen in der Kinderrheumatologie. Ziel ist 
es, bestehende Erfahrungen zu bündeln, di-
gitale Werkzeuge weiterzuentwickeln und 
deren sinnvolle Einbindung in Versorgung, 
Forschung und Lehre zu fördern.

Die inhaltlichen Schwerpunkte reichen 
vom Austausch zu klinischen Informations-
systemen, Dokumentationslösungen und 
Schnittstellen über die Nutzung digitaler 
Kommunikationstools innerhalb der GKJR 
bis hin zu Fragen der IT-Sicherheit, des Da-
tenschutzes und der Anwendung künstli-
cher Intelligenz. Auch Themen wie Digitale 
Gesundheitsanwendungen (DiGAs), digita-
le Tracker und EMA (z. B. Apps, Wearables, 
Tagebücher) sowie deren Integration in Stu-
dien und Versorgung werden gezielt adres-
siert. Ein besonderer Fokus liegt auf der Wei-
terentwicklung der pädiatrischen RheDAT-
Oberfläche.

Zum Sprecher der Kommission wurde 
Dr. Thomas Keller benannt, sein Stellvertre-
ter ist Dr. Aleš Janda. Die Kommission setzt 

sich aus Vertreter*innen zahlreicher Einrich-
tungen zusammen – eine Übersicht der Mit-
glieder sowie der aktuellen Arbeitsinhalte ist 
auf der Website der GKJR zu finden: www.
gkjr.de/die-gesellschaft/struktur/kommis-
sionen/kommission-digitales

GKJR-Mitglieder, die über die Aktivitäten in-
formiert bleiben oder sich aktiv in die Kom-
missionsarbeit einbringen möchten, können 
sich über die Geschäftsstelle (info@gkjr.de) 
in den Verteiler aufnehmen lassen.

Florian Milatz, Berlin

Kinderrheumatologie auf 
der DGRh-Tagung 2025 in 
Wiesbaden
Im Rahmen der letzten Jahrestagung der 
Deutschen Gesellschaft für Rheumatolo-
gie (DGRh), die vom 17. bis 20. September 
2025 in Wiesbaden stattfand, war die Kin-
derrheumatologie mit 2 wissenschaftlichen 
Sitzungen prominent vertreten. Die Veran-
staltungen fanden am 19. und 20. Septem-
ber statt und boten spannende Einblicke 
in aktuelle klinische und wissenschaftliche 
Themen an der Schnittstelle zwischen pädia-
trischer und internistischer Rheumatologie.

	▪ Sitzung 1 – Junge Erwachsene im Fokus 
(Freitag, 19. September 2025): Unter 
der Leitung von Susanne Schalm (Mün-
chen) und Sonja Mrusek (Baden-Baden) 
widmete sich die Sitzung den Heraus-
forderungen beim Übergang von Ju-
gendlichen in die Erwachsenenversor-
gung. Ein Highlight war der Beitrag des 
langjährigen Patienten Phil Ladehof, 
der eindrucksvoll über „Unmet Needs 
aus Patientensicht“ berichtete. Weite-
re Vorträge betonten die Notwendig-
keit strukturierter Transition, interdiszi-
plinärer Versorgungskonzepte und bes-

serer Schnittstellen zwischen Pädiatrie 
und Erwachsenenmedizin.

	▪ Sitzung 2 – Diagnostik bei Autoinflam-
mation – von jung zu alt (Samstag, 
20. September 2025): Diese von Boris 
Hügle (Bad Kreuznach) und Stefan Vor-
denbäumen (Meerbusch) moderierte 
Sitzung befasste sich mit autoinflam-
matorischen Erkrankungen über das ge-
samte Altersspektrum hinweg. Beson-
ders hervorgehoben wurde der fließen-
de Übergang zwischen pädiatrischen 
und internistischen Entitäten sowie die 
wachsende Bedeutung der molekular-
genetischen Diagnostik für Klassifikati-
on und Therapieentscheidung.

Insgesamt bot der kinderrheumatologische 
Teil der DGRh-Tagung 2025 einen gelunge-
nen Überblick über aktuelle Fragestellun-
gen, Versorgungsmodelle und wissenschaft-
liche Entwicklungen, die sowohl Kinder- als 
auch Erwachsenenrheumatologie betreffen.

Boris Hügle, Bad Kreuznach

Ausblick auf Veranstaltungen 
im Jahr 2026

Mit dem Beginn des neuen Jahres richten wir 
erneut den Blick auf eine Vielzahl an span-
nenden Veranstaltungen, die für die kinder-
rheumatologisch tätige Fachwelt im Jahr 
2026 bevorstehen (▶Tab. 1).

Auch wenn die ersten Wochen mit dem eta-
blierten Garmisch-Partenkirchener Sym-
posium bereits wichtige Impulse gesetzt 
haben, hält der Veranstaltungskalender für 
das laufende Jahr noch zahlreiche weitere 
Fortbildungs- und Netzwerkmöglichkeiten 
bereit. Diese richten sich sowohl an ärztlich 
und therapeutisch tätige Kolleginnen und 
Kollegen in Klinik und Praxis als auch an Wis-

Nachrichten der Gesellschaft für  
Kinder- und Jugendrheumatologie

57arthritis + rheuma 2026; 46: 57–58 | © 2026. Thieme. All rights reserved.

H
er

un
te

rg
el

ad
en

 v
on

: G
ab

rie
le

 B
er

g.
 U

rh
eb

er
re

ch
tli

ch
 g

es
ch

üt
zt

.

Artikel online veröffentlicht: 25.02.2026



Verbandsnachrichten

senschaftlerinnen und Wissenschaftler mit 
kinderrheumatologischen Schwerpunkt.

Ein besonderes Highlight stellt in diesem 
Jahr die 35. Jahrestagung der GKJR dar, die 
im Rahmen des Deutschen Rheumatolo-
giekongresses vom 9. bis 12. September 
2026 in Leipzig stattfindet. In Kombinati-
on mit den Jahrestagungen der DGRh und 
DGORh bietet sie eine hervorragende Platt-
form für interdisziplinären Austausch, aktu-

elle wissenschaftliche Beiträge und praxis-
orientierte Diskussionen.

Darüber hinaus sind auch zahlreiche interna-
tionale Kongresse mit kinderrheumatologi-
scher Relevanz geplant, darunter der 33 rd 
European Paediatric Rheumatology Con-
gress (PReS) in Belgrad sowie der EULAR-
Kongress in London und die ACR Conver-
gence in den USA. Diese Veranstaltungen 
ermöglichen nicht nur Einblicke in aktuelle 

Forschungsthemen und Therapiestrategien, 
sondern fördern auch die internationale Ver-
netzung innerhalb der pädiatrisch-rheuma-
tologischen Community.

Neben den großen Jahrestagungen bleibt 
auch die regionale Fortbildungslandschaft 
ein zentraler Bestandteil der fachlichen Wei-
terentwicklung. Zahlreiche lokale Angebo-
te – etwa in Form von Workshops, Semi-
naren oder Kursen – bereichern das Fort-
bildungsangebot, auch wenn sie teilweise 
noch nicht im zentralen Veranstaltungska-
lender abgebildet sind.

Eine regelmäßig aktualisierte Übersicht 
über die geplanten Veranstaltungen – so-
wohl auf nationaler als auch auf internatio-
naler Ebene – finden Sie wie gewohnt auf der 
Website der GKJR unter www.gkjr.de.

Mitglieder der GKJR werden gebeten, neue 
Hinweise zu Veranstaltungen oder Mittei-
lungen, die für die Verbandsarbeit relevant 
sind, an die Geschäftsstelle zu senden: Ga-
briele Berg, gabriele.berg@drfz.de.

Florian Milatz, Berlin

▶Tab. 1  Geplante Veranstaltungen 2026

Veranstaltung Datum Ort Veranstalter

Garmisch-Partenkirchener Sym-
posium für Kinder- und Jugend-
rheumatologie

16.-17.01.26 Grainau Deutsches Zentrum 
für Kinder- und 
Jugendrheumatologie

JIR Winter School 2025: Vasculitis 13.-14.03.26 Online and onsite 
(Les Diablerets, 
Schweiz)

The Fondation RES

41. API-Jahrestagung 16.-18.04.26 Kloster 
Grimbschen bei 
Grimma

Arbeitsgemeinschaft 
Pädiatrische Im-
munologie (API)

21. Kongress des Berufsverbandes 
Deutscher Rheumatologen

24.-25.04.26 Berlin Berufsverband 
Deutscher Rheuma-
tologen e. V. (BDRh)

75. Jahrestagung der Norddeutschen 
Gesellschaft für Kinder- und Jugend-
medizin e. V.

Juni 26 Genauer Termin 
und Ort noch 
nicht bekannt

Norddeutsche Gesell-
schaft für Kinder- und 
Jugendmedizin e. V.

EULAR 26 – European League Against 
Rheumatism Annual Congress

03.-06.06.26 London European League 
against Rheumatism

Deutscher Rheumatologiekongress 
2026: 54. Kongress der Deutschen 
Gesellschaft für Rheumatologie und 
Klinische Immunologie (DGRh), 
35. Jahrestagung der Gesellschaft für 
Kinder- und Jugendrheumatologie 
(GKJR), 40. Jahrestagung der Deut-
schen Gesellschaft für Orthopädische 
Rheumatologie (DGORh)

09.-12.09.26 Leipzig DGRh, DGORh, GKJR

33 rd European Paediatric Rheuma-
tology Congress

16.-19.09.26 Belgrade, Serbia Pediatric Rheumatolo-
gy European Society 
(PReS)

64. Jahrestagung der Österreichi-
schen Gesellschaft für Kinder- und 
Jugendheilkunde (ÖGKJ)

30.09.-
02.10.26

Villach, Ös-
terreich

Österreichische 
Gesellschaft für 
Kinder- und Jugend-
heilkunde (ÖGKJ)

ACR Convergence 2026 06.-11.11.26 Orlando, FL, USA American College 
of Rheuma-
tology/Association of 
Rheumatology Health 
Professionals

DGKJ-Jahrestagung/Kongress für 
Kinder- und Jugendmedizin 2026

18.-21.11.26 Berlin DGKJ

Stand: 26.11.25

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt
Dr. Florian Milatz
GKJR-Geschäftsstelle, Deutsches 
Rheuma-Forschungszentrum, Berlin

KONTAK TADRESSE
Gesellschaft für Kinder- und 
Jugendrheumatologie
Geschäftsstelle
c/o Deutsches Rheuma-Forschungs-
zentrum (DRFZ)
Programmbereich Epidemiologie
Gabriele Berg
Charitéplatz 1, 10117 Berlin
Tel.: 030/28 460-789  
(donnerstags 10:00-14:00 Uhr)
Fax: 030/28 460-744
E-Mail: gabriele.berg@drfz.de
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